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(54) VERFAHREN ZUR FESTSTELLUNG UND BEWERTUNG VON STÖRUNGEN IM 
FAHRZEUG-FAHRWEG-SYSTEM INNERHALB DES EISENBAHN-REGELBETRIEBS

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zur Feststel-
lung und Bewertung von Störungen im Fahrzeug-Fahr-
weg-System innerhalb des Eisenbahn-Regelbetriebs,
wobei ein, auf allen Fahrzeugen des Regelbetriebs in-
stalliertes Mess- und Auswertesystem, unzulässige Stö-
rungen im Zusammenwirken von Fahrzeug und Fahrweg
feststellt, diese auf einen Server des Bahnbetreibers
überträgt, eine dort installierte AnalyseSoftware die Ur-
sache (Mängel am Fahrzeug und/oder am Fahrweg) der
Störung feststellt, und die zuständige Stelle für Instand-
setzung automatisch, online über das mangelhafte Ver-
halten des Fahrzeugs bzw. der störenden Stelle am Fahr-
weg informiert.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ein Ver-
fahren zu entwickeln, das im laufenden Bahnbetrieb, oh-
ne zusätzliche Messfahrzeuge, Störungen im Zusam-
menwirken von Fahrzeug und Fahrweg zeitnah feststellt
und bewertet, dabei möglichst alle, auf das Gesamtsys-
tem wirkende Einflüsse, berücksichtigt und, wenn erfor-
derlich, die zuständige Instandsetzungsstelle automa-
tisch online über den Störfall unterrichtet.

Dies wird erfindungsgemäß dadurch erreicht, dass
ein, auf dem Fahrzeug installiertes Mess- und Auswer-
tesystem die Beschleunigungen des Fahrzeugs in late-
raler, vertikaler und longitudinaler Richtung, die GPS-Po-
sition, die Fahrzeuggeschwindigkeit, das Datum und die
Uhrzeit mit einer vorgegebenen, wählbaren Abtastrate
erfasst, die Beschleunigungsüberlagerung in lateraler
und vertikaler Richtung, sowie die Beschleunigungsü-
berlagerung im Raum, aus der gemessenen lateralen,
vertikalen und longitudinalen Beschleunigung, berech-

net und die gemessenen und berechneten Beschleuni-
gungen bewertet. Im Fall, dass eine Beschleunigungs-
größe ihre vorgegebene Störschwelle (Beschleuni-
gungsgrenzwert) überschreitet, wird der entsprechende
Messdatensatz zusammen mit den berechneten Be-
schleunigungsüberlagerungen online, verschlüsselt auf
einen Server des zuständigen Bahnbetreibers übertra-
gen und dort automatisch analysiert, um festzustellen,
ob die Ursache der Störung vom Fahrzeug oder Fahrweg
ausgeht.
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